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UNTERSUCHUNGSBERICHT 
 

Untersuchungs-Nr.: 08.8.3-0071 Teil 1  
 
 
 
 
Auftraggeber: Siehe Anschrift 

Untersuchungsgut: „Clean Hand“ 

Eingangsdatum: 05.08.2008 

Prüfzeitraum: 06.08.2008 bis 08.08.2008 

Probenbezeichnung: siehe Tabellen 

 
 
 
 
 

Der Untersuchungsbericht umfasst 4 Seiten. 
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Untersuchungsziel 
 
Prüfung von textilen Flächengebilden und Materialien auf antibakterielle Aktivität. 
 
 

Methode 
 
DIN EN ISO 20743A: 10-2007 „Textilien - Bestimmung der antibakteriellen Wirkung antibakteriell 
behandelter Erzeugnisse“ - 10.1 Absorptionsverfahren 
 
Testkeime: Staphylococcus aureus ATCC 6538, Klebsiella pneumoniae ATCC 4352 
 
 Folgende Modifikationen wurden vorgenommen: 
  
 Sterilisation UV 
 Inokulationsmedium3) NaCl 0,9 % + 0,05 % Tween 80 
 Elutionsmedium NaCl 0,9 % + 0,20 % Tween 80 
 Berechnung log10C0 = log10T0 
 
 

Berechnungsgrundlage 
 
Berechnet wird der Keimwachstumswert über 18 Stunden auf der Probe gegenüber dem 
Kontrollmaterial, nach der Formel: 
 
A = (log10C18h – log10C0h) – (log10T18h – log10T0h)  
 
C = Kontrollmaterial / Referenzmaterial 
T = Probenmaterial 
 

Beurteilungskriterien* 
*Festgelegt von Forschungsinstitut Hohenstein 
 

Antibakterielle Aktivität Gesamtaktivität 
keine < 0,5 
leicht ≥ 0,5 bis 1*) 

signifikant ≥ 1 bis < 3 
stark ≥ 3 

*) Aufgrund der biologischen Varianz (Labor Standard  ± 0.5 log Stufen) ist eine Zertifizierung der antimikrobiellen 
Wirksamkeit erst ab einer signifikanten Aktivität möglich - unabhängig einer Aktivitätseinteilung 
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Untersuchungsgut 
 

Kundenartikel Probenbezeichnung - Nummer 
Clean Hand 0071-1 

 
 

Ergebnis 
 
KONTROLLMATERIAL „POLYESTER“(NICHT ANTIMIKROBIELL AKTIV) 
 
Wachstumswert 
 

 Mittelwert  
[KBE absolut] Mittelwert [Log KBE] Wachstumswert 3) 

Staphylococcus aureus ATCC 6538 
0 h 3,39x105 5,53 1) -- 

18 h 2,54x105 5,41 2) -0,12 
Klebsiella pneumoniae ATCC 4352 

0 h 1,26x105 5,10 1) -- 
18 h 3,75x106 6,57 2) 1,47 

1) Logarithmus der Anzahl koloniebildender Einheiten (Mittelwert von 3 Prüflingen) unmittelbar nach Inokulation des 
Kontrollmaterials 

2) Logarithmus der Anzahl  koloniebildender Einheiten (Mittelwert von 3 Prüflingen) nach 18 Stunden Inkubation des 
Kontrollmaterials 

 Die Differenz zwischen 2) und 1) entspricht dem Wachstumswert 
3) Unter den gegebenen Modifikationen sind Wachstumswerte speziell bei S. aureus bis zu –1 möglich 
 
 
PROBE „0071-1“  
 
Antimikrobielle Aktivität 
 

 Mittelwert  
[KBE absolut] 

Mittelwert  
[Log KBE] 

Gesamt-
aktivität Beurteilung 

Staphylococcus aureus ATCC 6538 
0 h -- --  

18 h < 20 1,28 1) 4,13 stark 

Klebsiella pneumoniae ATCC 4352 
0 h -- --  

18 h 1,35x103 3,13 1) 3,45 stark 

1) Logarithmus der Anzahl koloniebildender Einheiten (Mittelwert von 3 Prüflingen) nach 18 Stunden Inkubation der 
Probe. 
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Beurteilung 
 
Kontrollen: 
Die biologische Aktivität der Teststämme und die Ergebnisse der Kontrollversuche waren nicht zu 
beanstanden. Damit war der Versuchsverlauf valide. 
 
 
Probe 0071-1: Clean Hand 
Unter gegebenen Versuchbedingungen wurde für die untersuchte Probe gegenüber dem 
eingesetzten Teststamm Staphylococcus aureus ATCC 6538 und gegenüber Klebsiella 
pneumoniae ATCC 4352 eine starke antibakterielle Aktivität nachgewiesen. 
 
 
 

Als verbindlich gelten nur die Angaben im unterzeichneten Prüfbericht. 
 
 
 
 
 
 
Schloss Hohenstein, 13. August 2008  
 
 
Der Abteilungsdirektor des Instituts  
für Hygiene und Biotechnologie 

Die Leiterin des Laboratoriums  
für Hygiene und Biotechnologie 

  

PD Dr. Dirk Höfer  Dipl.-Biol. Jutta Secker 
 
 

Das Untersuchungsergebnis bezieht sich nur auf die eingereichte Probe. Es darf nicht auszugsweise, sondern nur in seinem vollen 
Umfang weitergegeben werden. Eine Benutzung des Untersuchungsberichts zu Werbezwecken oder die Veröffentlichung freier 
Interpretationen der Ergebnisse ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Prüfstelle zulässig 


